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Sehr geehrte Erziehungsberechtigte,
im Verbund der Essener Bildungsträger beteiligt sich die Kreishandwerkerschaft Essen an der Umsetzung der Landesinitiative „Kein Abschluss ohne Anschluss“. 
Die Landesinitiative hat zum Ziel, dass alle Schüler und Schülerinnen in NRW eine gezielte, individuelle berufliche Orientierung erhalten. Durch die Umsetzung verschiedener Standardelemente wird der Start in die berufliche Ausbildung oder das Studium sinnvoll unterstützt. Wesentliches Standardelement ist dabei die Potenzialanalyse. Ausgehend von ihren Ergebnissen wird die weitere berufliche Orientierung in Angriff genommen. 

Vor diesem Hintergrund verwendet der Essener Trägerverbund das valide und erprobte Testverfahren: „Profil AC“ zur Durchführung. Dieses Verfahren eignet sich als einheitliches, aber inhaltlich flexibles Instrument für den Einsatz an allen Schulformen und gibt erste Hinweise auf die nachfolgenden Schritte der beruflichen Orientierung. Dabei geht es nicht um die Prüfung von Kenntnissen oder Lernständen, sondern um die Förderung des Entwicklungsprozesses. Mit Hilfe von verschiedenen Aufgaben erforschen und entdecken die Schüler und Schülerinnen ihre Potenziale, Wünsche und Neigungen. Sie bekommen Anregungen für ihre Weiterentwicklung, ohne sie auf einen bestimmten Berufsbereich festzulegen. 

Die Ergebnisse werden in einem persönlichen Auswertungsgespräch in der Schule vermittelt. Die Schüler und Schülerinnen erhalten einen Ergebnisbogen mit dem Ergebnis der Potenzialanalyse im Vergleich zur Selbsteinschätzung und ein Portfolioinstrument (Berufswahlpass) in dem die Unterlagen aufbewahrt werden können.

Alle personenbezogenen Ergebnisse (in Papierform und in digitaler Form) werden nach dem Auswertungsgespräch vernichtet bzw. gelöscht. Ein nachträgliches Ausdrucken von Ergebnissen ist daher nicht möglich.

Für die Pausen wird die Mitnahme von Essen und Getränken empfohlen.

Die Potenzialanalyse kann ggfs. ca. 15 Minuten früher oder später beendet sein (abhängig von der Bearbeitungszeit der Schüler und Schülerinnen).

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Kurzbeschreibung.

Besondere Bedingungen im Schuljahr 2021/22
Der Pandemie-Hygieneplan mit Schutzstandards zu SARS-CoV-2 der Kreishandwerkerschaft Essen sorgt dafür, dass die aktuell geltende „Coronaschutz-Verordnung NRW“ Anwendung findet.

Bei Fragen können Sie sich gerne telefonisch oder per E-Mail an mich wenden.

Mit freundlichen Grüßen 

[bookmark: _GoBack]Petra Verhaag - Projektleiterin KAoA						
Kreishandwerkerschaft Essen - Berufliche Bildung
Tel. 0201 32008-84
E-Mail petra.verhaag@bb-essen.de
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